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DOROTHEE SOLLE

Die Ernährungsstörungen nehmen zu
Eine fiasche cola enthält mehr zucker
als meine großmutter im monat zu sich nahm

Die Übersättigung unter der wir leiden wird aufgebaut
um den hunger nach speise umzubauen
in das bedürfnis nach etwas besonderem

Nicht hungrig und nicht satt
stecke ich etwas in mich hinein

Eine tageszeitung enthält mehr halblügen
als meine großmutter im monat zu sich nahm

Die Übersättigung mit allem schrecklichen
an dem wir eh nichts ändern können
wird aufgebaut um den hunger nach gerechtigkeit umzubauen
in das bedürfnis nach etwas besonderem

Nicht traurig und nicht erfreut
lese ich etwas in mich hinein

Ein satz aus dem morgenprogramm enthält mehr geschwätz
als meine großmutter im monat zu sich nahm

Die Übersättigung an einer spräche die nichts sagt
wird aufgebaut um die teilnähme zugrundezurichten
und unsern wünsch mit Worten jemanden zu berühren
lächerlich zu machen

Nicht ernst und nicht spielend
rede ich etwas aus mir heraus

In diesen zeiten ein mensch zu werden
ist etwa so möglich
daß ein kamel durch ein nadelöhr geht

Man bereitet uns heute gern auf neue, noch gewaltigere Formen der Organisation

vor, in denen der Mensch und Bürger aufgehen soll, staatliche und
wirtschaftliche Massengebilde, vor denen der Einzelne zu nichts wird; und wir
müssen wohl fürchten, daß dieser Weg versucht werden wird. Aber dann setzen
wir uns erst recht zur Wehr gegen diese drohende Erdrosselung der Seele,
der Freiheit des Menschen, und setzen ihr den Ruf entgegen: freie Gemein¬

schaft freier Menschen! Das ist der Weg der Menschwerdung.
(Leonhard Ragaz, Gedanken, Bern 1951, S. 114)
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